
1027

HnMlal l zur Lainacher Zeitung Nr. l23.
Dienstag, den 2. Zum 1885.

l2i99-2) ^ehierstelle. Nr. 542.
. . Die Lehrstelle an der clnclassigen Volls«
W ' t in Ebenthal mit dem Iahresnehalte von
<s. v"' und dem Genusse der Naturalwohnung
'>' definitiv z» besehen.
., Vewerber haben ihre gehörig documen-
""en Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

b is zum 25. J u n i 1885
.".lln gefertigten l. l. VezirlSschulrathe einzu-
"'»gen.
^ w. l. Vezlrksschulrath Gottschee. am Lösten
" a i 1885.

l2i»8—2) ^ehrerstesse. Nr. 538.
Die Lehrstelle an der einclassigen Volls«

Ichule in Moroblz mit dem Iahrcsgehalte von
450 fl. und dem Genusse der Naturalluohnung
>st definitiv zu besehen.

Bewerber haben ihre gehörig documcn«
t'«rten Gesuche im vorschriftsmkfzigen Wege

b i s zum 2b. J u n i 1885
unher vorzulegen.

K. l. Vezirlöschulrath Gottschee, am 25slc»
Mai 1885.

(2218-1) MndmachUNg. Nr. 9026.
Wegen Hintangabe der Arbeiten behufs

Verstellung der neuen

Quaimauer
am rechten Uaibachufer von der Hradchtybrücke
nblvnrtS in einer Länge von 72 Meter wird

am 6. J u n i l. I . .
-Ml 10 Uhr vormittags, «Ine milndliche und
'christliche Licltation im magistratlicheu Nath«.
>llale abgehalten werden.
,. Pläne, Koslcnvoranschläge und Vedlngnissc
f'kgen im Stadtbauamte in den gewöhnlichen
"Mtsslunden zu jedermanns Einsicht auf.

Stabtmaglstrat Laibach, am 28. Mai 1865.
Der Viirgermeister'Stellvertreter:

N o n i i n a m. p.

(2208-2) KuNdmachUNg. Nr. 3887.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Stein wird

hicmit belannt gemacht, dass die Erhebungen zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Snojile

am 5.. 6., 8.. 10.. 11.. 13. und
15. Juni l. I .

und Im Bedarfsfälle an den darauf folgenden
Tagen jedesmal vormittags 8 Uhr in der
dlcsgerichtlichcn Amtölanzlci stattfinden, wozu
alle Personen, welche ein rechtliches Interesse
haben, erscheinen und alle« zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete
vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 29. Mal 1885.

(2207-1) KundMllchUNg. Nr. 388«,
Vo» dem aesertigtcn t. l. Nczirlsaerichte

wird belannt gemacht, dass, falls neacn die
Richtigkeit der zur

Anlegung eineö neuen Grundbuches fü r
die Cataftralgcmeiudc Tuöna

verfassten Besibbogen, welche nebst den berichtig»
ten Verzeichnissen der Liegenschaften, der Copie
der Mappe und den übcr die Erhebungen aus»
genommenen Protokollen hiergcrichts zur all»
gemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen er-
hoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 16. J u n i 1665

hiergerichts werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten belannt

gemacht, dass die Uebertragung von nach 8 118
a. G. G. amortlsierbarcn Privatforderunn.cn in
die neuen Grundbuchseinlagen unterbleiben
kann, wenn der Verpflichtete binnen 14 Tagen
nach Kundmachung dieses Edictes darum ansucht.

ssk. Bezirksgericht Stein, am 29. Mai 1885.

(2215-1) KuNdmachUNg. Nr. 2649.

Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht, dass die Erhebungen zur

Anlegung eineS neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Planina

am 9. J u n i 1 8 8 5 .

vormittags 8 Uhr. in der Gcrichtskanzlei be«
ginnen und sohin fortgesetzt werden, wobei alle
Personen, welche an der Ermittlung der Besitz«
Verbältnisse ein rechtliches Interesse haben, er«
scheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Nahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 30sten
Mai 1835.

(2196-3) KuNdmachUNg. Nr. 7356.

Zufolge hohen Handelsministerial-Erlasses
vom 6. Mai 1885, Z. 1581«,, werden zur Vcr>
wcndimn bri Haiidjchiisswaffcn brstimmtrn Zünd>
Hütchen, Wndsftirgcl ,i„d Metallpalroncn, d. i.
Patronen mit ausschließlich aus Metall er-
zeugten Hülsen, zur Postbcförderung grgen Ein-
haltung der Vorschriften der Verordnung der M i -
nisterien des Innern, der Justiz, der Finanzen
und der Polizei vom 11. Februar 1860, 3i. G. B l .
Nr. 39, betreffend die Ausfertigung der so-
genannten Munitionsgeleitscheine, und unter den
nachstehenden Bedingungen zugelassen:

Derlei Munitwns-Gcgenstä'nde müssen zu-
nächst partienweise in Cartons von steifer Pappe,
welche durch Bindfaden oder Verllcbung ge-
schloffen werden, derart verpackt sein, dass
eine Veränderung ihrrr Lage (Schlottern) in
den Cartons nicht eintreten kann. Die cin>
zclncn Cartons sind sodann dicht neben» und
übereinander in gut gefügten, festen Holzlisten
zu verpacken und etwaige leere Iwischcnräumc
mit Pappe, Papicrabfällen oder trockenem Werg
so seft auszufüllen, dass ein Schlottern in der
Kiste während des Transportes ausgeschlossen ist.

Die itistenwändc müssen 25 biS 3 em.
stark sein und sind mit Holzschrauben zu ver
schließen. Das Gewicht der einzelnen Sendung
darf 5 Kilogramm nicht übersteigen.

Bei den Mctallpatronen müssen die Ge-
schösse mit den MctaÜhülsen so fest verbunden
sein, dass ein Ablösen der Kugel und Ausstreuen
des Pulvers nicht stattfinden kann.

Die Kisten mit Metallpatronen sind über
dies von dem Absender mit einem Plombenver<
schlusse zu versehen und ihre sämmtlichen Flächen,
mit Ausnahme der für die Adresse bestimmten
Fläche, mit rothem Papier zu überkleben. Der
Inhalt ist sowohl aus der Sendung als aus
der Begleitadresse genau zu bezeichnen, und hat
der Absender außerdem eine von ihm datierte
und unterfertigte Erklärung, worin auch das
Zeichen der Plombe anzugeben ist, der Post-Ne-
gleitadresse beizuheften.

Diese Erklärung hat zu lauten:
E r k l ä r u n g .

I n Kenntnis der Bestimmungen der Ver
vom «. Mai

^ ' F . .15619, erklärt brr Gefertiate dass dir

d'Zm Bestimmungen entspricht und haftet der
selbe für leden aus einer etwaigen Unrichtigkeit
dlcscr Erklärung erwachsenden Schaden

^ " " ^ . , ^ , (Unterschrift.)
Wer unter falscher oder ungenauer Decla.

ration cxplodierbare Stoffe zur Postbeförderuna
aufgibt oder die als Bedingung für die An"
nähme von Zündhütchen, Zündspiegeln und Me»
tallpatronen vorgeschriebenen Sickerheitsmaßre»
Ncln aufteracht lässt, hat neben oen durch das
Strasuesch oder durch specielle Verordnung slft-
gcjchtcn Strafen die im H 2 der Fahrpostordnung
vom Jahre 1838 normierte Conventionalftrafe
von 25 fl. zu erlegen und haftet außerdem für
allen etwa entstehenden Schaben.

Was zur öffentlichen Kenntnis gebracht wird
Tr ie f t am 23. Mai 1885.

». l . Post. und Telegraphen.Directi««.

Änzeiaeblal t .

», bessert das Wachsthum der Haare, vcrhin« ft»
^ ?"t dchcn Auefallcn, «theilt bcm Haar eincn "
^ Soncn Glanz und beseitigt bic ft lasiigen »
ij schupp««. — i Tiegel sammt «nwc'sung «
U e« lr. liefert die (308) >5 i.'l H

° HMIisks ?rnk6o27 lg
8 ' „ Laibach, Ualhhausplah 4. Ä

^ U 4 — I ) Nr. 7908.

Dritte ezec. Feilbietung.
v o n , ^ Vezug auf daö diesseitige Edict
b°," ^ Februar 1885, Z. 7908. wird
8 M , Ut""W, dass zu der auf den
cut!? ^-A- angeordneten zweiten exe-
er ck,7 ̂ ealfeilblelung lein Kauflustiger

^ ' "en ist. daher zur dritten auf den
bestl,.,«. ! 2 . J u n i d. I .

' '"nUen Nealfcllbletung geschritten wird.
8. V l ' > Bezirksgericht Krainburg. am

(2066—3) Nr. 3861.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchender m j . Josef Mazischen
Erben von Zlrlniz. durch die Vormü>,der
Martin und Johanna Petrik von Uoitsch
(vertreten durch Dr. De«), "ird d,e mit
diesgerlchUlchem Vescheide vom 26 Mai
i»?q ^ 4752 auf den 18. Auaust.
^Eeptemblr und " i 6 . Oktober 1879

angeordnet gewesene erec. Fellbktung e,
dem Andreas Opel» von N.ederdorf
Nr. 77 gehörigen, gerichtlich aus 2035ft^
bewerteten Realität .ub Nect 'Nr 385
üä Haasberg wegen schuldigen 31 fi. 22 !r.
reassllmando auf den

27. J u n i ,
25. J u l i und
27. August 1885,

A . d n frühern Anhange angordmt.
K l . Vezlrttaerichl Loilsch, am 24sten

Uprll' 1885.

(1957—2) Nr. 1486.

Executive Feilbietungen.
Auf Ansuchen des Jakob Marliö von

Trieft wurde die exec. Fcilbielung der
auf 440 fl. bewerteten Realität des Anton
Cepirlo von Kal 8ud Urb..Ns. 7, Aus-
zug 1490 der Herrschaft Prem, in drei
Terminen bewilliget, und zwar auf den

3 0. J u n i ,
3 1. J u l i und
31 . August 1885,

jedesmal um 11 Uhr vormittags, hier.
gerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass die Pfandrealität bei der dritten
Feilbietung auch unter dem Schätzwerte
versteigert werden wird.

Vadium 10 Proc. — Der «rund-
buchsextract, das Echähungsproiokoll und
die Feilbietungebedingnisje liegen h'er-
gerichts zur allgemeinen Einsicht aus.

K. l . Bezirksgericht Ndelsberg, am
IN. März 1865.

(1958-3) Nr. 1187.

Efecutive Feilbietungen.
Auf Ansuchen des ttoreiiz Vralos von

Pelelint wurde die erec. Feilblellm« der
auf 2253 f l . bewerteten Nealilitt des
Johann Vaonjal von Deutschdorf »ud
Urb . 'Nr . 33 , lol. 140 der Herrschaft
AdlerShofen, in drei Terminen bewilliat,
und zwar auf den

3. J u l i ,
4. August und
4. September 1885,

jedesmal um N Uhr vormittags, hier-
gcrichls mit dem Anhange angeordnet,
dass die Pfanorealittit bei der dritten
Feilbielung auch unter dem Schätzwerte
versteigert werden wird.

Vadium 10 Procent.
Der Grundbuchsextract. das Schä-

tzunaSprotololl und die Feilbletungsbeding-
n<sse liegen hlergerichts zur allgemeinen
Einsicht auf.

K. e. Bezirksgericht Ndelsberg, am
2«. Februar 1885.
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(2170—2) St. 4101.

Naznanilo.
V dan

19. j u n i j a 1885,
ob 10. uri dopoludne, se bo pri pod-
pisani sodniji tretja eksekutivna dražba
zemljišč Antoua Schweigerja iz Bu-
Sinje Vasi pod rektf. St. 581, urb. St. 151
graj ščine Turjak vrSila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dne" 17. maja 1885.

(2171-2) Št. 2627.

Razglas.
Vsled prošnje Kate Tome iz Pri-

mosteka se bo dnd
3. j u l i j a 1885

druga eksekutivna dražba Janezu Ba-
juku iz Primosteka pripadajočih, na
310 gold, cenjenih posestnih in užit-
nih pravic pare. St. 81G in 888 dav-
karske občine Primostek vselej ob
9. uri dopoludne pri podpisani sod-
niji pod navadnimi pogoji vršila.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki,
dn6 30. marca 1885.
(2173—2) Št. 3551.

Oklic izvršilne dražbe
premičnega blaga.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

naznanja:
Na prošnjo gospoda Dako Makarja

iz Metlike dovoljuje se izvršilna dražba
Martin Štefaničeve iz Rozalnic St. 34
pri zemljišči ekst. St. 794 davkarske
obeine Metlike uknjižene terjatve v
znesku 150 gld.

Za to določuje se dražbeni dan
4. j u l i j a 1 8 8 5 ,

ob 11. uri predpoludnem, pri tej sodniji
s pristavkom, da se bode zarubljena
terjatev pri tej dražbi za vsako ceno
in za gotov denar oddala.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dnč 29. aprila 1885.

(2183—2) O f f l a S . §t. 36897
Pri c. kr. okrajni sodniji v Me-

tliki se je čez tožbo Matije in Mar-
tina Težaka iz Hrasta St. 8 proti Ja-
nezu Dularju, oziroma njegove prarne
naslednike zaradi izbrisa zastavne
pravice pcto. 152 gold, skrajšana raz-
prava na dan

7. aygusta 1 885
odločila in se je prepis tožbe vsled ne-
znanega bivališča zatoženea na njegovo
nevarnost in troške kot oskrbnikora
postavljenemu gosp. Leopoldu Ganglu
iz Metlike vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaščenca naznani ali
pa svoja pisma o pravem času oskrb-
niku vroči.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnč 1. maja 1885.

(2151—3) Št. 2098.
Oklic izvrsilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija v Vipavi

daje na znanje:
Na prošnjo Franciške Kodelja iz

Budanj dovoljuje se izvršilna dražba
Filip Furlanovega, sodno na G2O gld.
cenjenega zemljišča pod ulogo St. 313,
414in415katastralne obeine vipavske.

Za to določujejo se trije dražbeni
diievi, in sicer prvi na dan

29. j u l i j a ,
drugi na dan

30. a v g u s t a
in tretji na dan

4. septembra 1885,
vsakokrat od 9. do 12. ure dopoludnč
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in dru-
gem roku le za ali čez cenitveno
vreduost, pri tretjera roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, valed katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
nonudbo lOproc. varščine v roke
dražbenega komisarja položiti, cenit-
veni zapisnik in zemljeknjižni izpisek
ležč v registraturi na ogled.

C. kr. okrajna aodnija v Vipavi,
due 5. maja 1885.

(1972—3) Št. 2431.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah naznanja, da se na prošnjo
Jožefa Skulja h Ponikve hiž. St. 22
dovoljuje zopetna eksekutivna pro-
daja Ivane Praznikovih, kot kupovalka
dne" 27. svečana 1882. 1., at. 1641,
eksekutivno prodanih zemljiöc na Ra-
«ici hiS. St. 1G, vpisanih v ulogah šte-
vilo 195 in 196 katastralne občine
turjaške, ter odloči se k tej prodaji
dan na

23. juni ja 1885

ob 9. uri dopoludne" pri temu sodišči,
in sicer na nevarnost in stroške Ivane
Praznik s tem, da se bode ta zem-
Ijiače tudi pod cenitvijo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dn6 6. maja 1885.

(2038—3) St. 3597.

Oglas.
Pri c. kr. sodniji v Metliki se je

čez tožbo Pavel Vraneöica iz Metlike
proti Martinu Stefaniču iz Lokvice
zaradi 5 gld. s. pr. ustna razprava na
dan

1. j u l i j a 1 8 8 5
odločila in se je prepis tožbe vsled ne-
znanega bivališča zatoženca na njegovo
nevarnost in troške kot skrbnikom
postavljenemu g. Francetu Stajerju,
c. k. notarju iz Metlike, vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaSčenca naznani ali
pa njegova pisma o pravem času oskrb-
niku vroči.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dne* 28. aprila 1885.

(2035—3) Št. 3164.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Motliki

se je Cez tožbo Janeza Stezinarja iz
Omote St. 7 proti Štefanu Kambiču
iz Gradnika St. 5 zaradi G4 gld. s. pr.
skrajšana razprava na dan

17. ju l i j a 188 5
odločila in se je na njegovo nevarnost
in stroške kot skrbnikom postavlje-
nemu g. Franju Stajerju iz Metlike
vročil.

Zatoženec naj se omenjeni dan sam
tu oglasi ali pooblaSčenca naznani ali pa
svoja pisma o pravem času oskrbniku
vroči.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dnč 16. aprila 1885.

(1968—3) Št. 1367.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče zatiSko na-

znanja, da je Janez Rns, posestnik
iz Muljave St. 7, zoper Martina Jevni-
karja iz Muljave in njegove neznane
pravne naslednike pri tem sodišči za-
voljo priznanja lastninske pravice do
posestva pod vložno St. 32 zemljiške
knjige katasterske občine Muljava
tožbo uložil ter se v skrajSano raz-
pravo odlotil dan na

19. j u n i j a 188 5
ob 8. uri zjutraj pri tem sodiSči pod
nasleki § 18 p. d. d. od dnö 24. ok-
tobra 1845, št. 906, z. d. p.

Ker prebivaliSče toženih tej sod-
niji ni znano in je morebiti ni v
naöem cesaratvu, postavlja se Janez
Skubic iz Gaberja pri Zatičini za skrb-
nika v tem dejanji (kuratorja ad actum)
za njijino zastopanje in na njih novar-
nost in troSke.

To se zatoženima naznanja z na-
menom, da ob pravem času sama prideta
ali si drugega zastopnika izvolita, tudi
ga tej sodniji naznanita, sploh da redno
postopati in vse opraviti morota, kar
je za njijino zagovarjanje potrebno,
sicer se bode ta pravdna reč u po-
stavljenim skrbnikom po doloebah sod-
nega postopnika obravnavala, in bi
zatoženca, katerima je sicer na voljo
dano, pravne pripomocke tudi ime-
novanemu skrbniku podati, si nasledke
Bvoje zamude sama pripisovati imela.

C. kr. okrajna sodnija v Zatičini
dne" 18. aprila 1885.

(2010-3) Št. 2428
Ponovitcv izvršbene
dražbc (relicitaeije).

Ker se dražbeni uveti niso držali,
bodejo se po Mariji Barič iz Dola
št. 14 dostale, na Josipa Bariča iz Dola
vknjižene nepremičnine (zemljiäta),
vpisane v zemljiSki knjigi graSüine
Poljane pod torn. IV, rektf. St. 310,
sodno cenjene na 50 gld., na dan

19. j u n i j a 1 8 85,
dopoludne ob 10. uri v sodniSki sobi
tudi pod cenjeno vrednostjo prodale
onemu, ki bode največ ponudil.

C. kr. okrajno sodiSče Örnomelj
dne 26. aprila 1885.

(2052—3) Št. 2562.

Kazglas.
C. kr. okrajno sodišče mokronoSko

naznanja, da bode zvrSilna dražba zem-
ljišč v uložek St. 171 in 480 davčnc
obcine St. rupertske, sodno cenjenih
na 2016 gld. in 60 gld. v zvršilni zadevi
Antona Plantariča iz Mokronoga proti
Alojziji Bercar iz Homa zaradi 178 gld.
50 kr. s. pr. dn6

5. a v g u s t a in
9. septembra 1885,

vselej od 10. do 12. ure dopoludnš
pred tem sodiščem po navadnimi po-
goji.

V Mokronogu duö 8. maja 1885.
(2065—3) St. 1579.

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Senožečah

daje na znanje:
Na proSnjo Jožeta Božiča iz Po-

drage dovoljuje se izvršilna dražba
Ivane Fabčič, om ožene Pestel iz Raz-
drtega, sodno na 650 gld. cenjenega
zemljišča, spadajočega pod graSčino
postojinsko urb. St. 1022/2.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

4. j u l i j a ,
drugi na dan

5. avgus ta
in tretji na dan

9. s e p t e m b r a 1885,
vsakokrat od 11. do 12 ure dopoludne*
pri tem sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem in drugem roku
le za ali Cez cenitveno vrednost, pri
tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled kaicrih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varSčine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležo*
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Senožečah,
dnö 12. maja 1885.

(2149—2) Št. 2512.
Oklic izvrsilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija v Vipavi

daje na znanje:
Na proSnjo Štefana Poljšiika iz

Zapuž St. 35 dovoljuje se izvrSilna
dražba Antonu Krašni pripadajočega,
sodno na 820 gld. cenjenega zemljišča
pod vipavsko grajščino torn. V, pag. 330.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

28. jul i ja,
drugi na

28. a v g u s t a
in tretji na

29. s e p t e m b r a 1885,
vsakokrat od 9. do 12. lire dopoludne",
pri tem sodiSči v sobi St. 3 s pristav-
kom, da se bode to zemljiste pri prvem
in drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. var.ščine v roke draž-
benega komisarja položiti, conitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže*
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajua sodnija v Vipavi dn6
21. maja 1885.

(2037—2) Št. 3598.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni soduiji v Metliki

se je čez tožbo ' Pavla Vranezicii i&
Metlike proti Martinu Malerifcu iz I/)k-
vice zavoljo 20 gld. s pridržanjem
ustna razprava v malotnem postopku
na dan

1. juli ja 18 85
odlo&la in se prepis tožbe vsled ne-
znanega bivališca toženca na njfgovo
nevarnost in stroSke kot oskrbnikom
postavljenemu c. kr. notarju gospodu
Franu Stajerju v Metliki vro îl.

Zatoženec naj se omenjeni dun sani
tu oglasi ali pooblaščenea ovadi ah
pa njegova pisma o pravem tow
oskrbniku vročl

C. kr. okrajno sodišče v Metlik«
dn6 28. aprila 1885.

(1974—3) fit. 2300.

Oglas.
C. kr. okrajno sodišče v Velikil'

Lašičah daje na znanje : v
Na proSnjo Jerneja Znidarsißa >*

Vidma St. 26 dovoljuje se za iztirjanĵ
299 gld. s. pr. zopetna dražba zein-
ljiSča France Hegler, omožene PugeU;
v Podgori his. St. 1, vpisanega v ulog1

St. 145 katastralne občine podgorŝ f»
na dan

20. juijija, 1885,
predpoludnem ob 9. do 12. ure pri t e ' n

sodiščl, in sicer na nevarnost in stro$»p

France Hegler omožone Pugelj iz ^od'
gore St. 1 s tem, da se bode to 'em'
ljiSče tudi pod cenitvijo oddalo.

C. kr. okrajno sodiSče v Velikib

LaŠičah dn6 2. maja 1885.

(2180—2) Št. 3397, 3398 in 3399.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo Iveta Iiežek-a kot po*
stavnega zastopnika ml. Iveta Režekn
iz KraSnega Vrha St. 1 proti Petru Bß'
žeku, Nikotu Schandoru in Matiji Vi*
voda, vsi iz KraSnega Vrha, ozirom*
njihove neznane pravne naslednike -^
zaradi priznanja priposestovanja neki»1

vinogradov — ustna skrajSana razpravft

na dan
2 5. ju l i j a 1885 .

odlo6ila, in so se tožbeni prepisi vsle*
neznanega bivališča zatoženih na ^T
hovo nevarnost in stroške kot oskro*
nikom postavljenerau gospodu ^e°'
poldu Ganglu iz Metlike vro&ili. .

Toženi naj se omenjeni dan s ^
tu oglasijo, ali pooblaSčenca naznaM
ali pa njih pisma o pravem času OSK>'
niku vročijo. .. •

C. kr. okrajno sodišce v Met»»1'
dnö 22. aprila 1885.

(2148-3) St. W&6<

Oklic izvrsilne
zemljiščine dražbe*
C. kr. okrajno sodiSče v VipaV1

daje na znanje: .
Na proSnjo Jožeta Repiča iz &«1"

bora St. 9 dovoljuje se iayröilna dr»* ^
Jožef Žgurjevega, sodno na 462 g •
in 28 gld. cenjenega zemljiSča P 0 " ^ ^
pag. 65 in vipavsko graščino tötn. X

Za to določujejo se trije dražt>e

dnevi, prvi na
14. ju l i ja ,

drugi na
21. a v g u s t a

in tretji na
1. soptembra 1885, ,

vsakokrat od 11. do 12. ure «joP01!!^,
pri tem sodiSfci v sobi s pristav .̂
da se bode to zemljiäce pri P 1 '^" „o
drugem roku le za ali čez cei»iv j
vrednost, pri tretjem roku pa tuai i
to vrednostjo oddalo. M. je

Dražbeni pogoji, vsled H a t e l l" r C )l
posebno vsak ponudnik dolzan, v +
ponudbo 10proc. varščine y roK®."ve,ii
benega komisarja položiti, cen ^
zapisnik in zemljeknji/.ni izpise*
v registraturi na ogled. ^s\

C. kr. okrajna soduija v VJf
du6 22. aprila 1885.
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(2115—2) Nr. 2937.

Neassumierung zweiter und
dritter ezec. Feilbietung.
Ull^r Ansuchen der Vormundschaft

°es ,»j Johann <zlc,jal»c von Michel-
Ml ( „ wird die Reassumienlng dcr zwcl-
le» und dritten executive'! ifeilbietung
der dem Matthäus Selan von Michel«
Itelltl, gehörigen, auf 145tt fl. geschützten
"eallltil Urb.-Nr. 85, Einl.-Nr. 1007
^u Herrschaft Mchelsteltcn. bewilliget und
lverdeil h!rzu die FeilbletungsTagsatzun-
^», und ^war die zweite auf den

22. J u n i
Uno die dritte auf den

22. J u l i 1 8 8 5 ,
ledesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Gerichte mit dem Anhange des Bc-
'heldes vom 15. April 1882, Z. 2370.
""geordnet.
. K. l. Vezlrlsgerlcht Kralnburg, am
l''M«i 1885.

(2 l 52—2) Nr. 2093.

Executive
"talltätenversteigerung.
. , vom t. l. Bezirksgerichte Wippllch
"lrd bekannt gemacht:
w <ks sei über Ansuchen der Fran Maria
"rtovc von St. Veit die exec. Versteige-
^Ng der dem Martin IeZ von Podbreg
^ 7 gehörigen. gerichtlich auf 75? ft.

Mähten Realitäten wm. X, Mg. 293,
^ . 302. und wm. X I , pHF. 149 nä
verrsch,ft Wippach, bewilliget und hlezn
^ ' ^eilbietungs.Tagsahungen, und zwar
"'e erste auf den
., 29. J u l i .
b'e zweite auf den

29. August
"nd die dritte auf den

30. Sep tember 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
'" dieser Gerlchtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
litäten bei der ersten und zweiten Feil«
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangegeben werden.

Die Licltationsbedlngnisse, wornach
'«sbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
^r Llcitationscommlssion zu erlegen hat,
>°wie die Schätzungöprotololle und die
wrundbuchsextracte lvnnen in der dies.
Nächtlichen Registratur eingesehen werden.
^ ^- l' Bezirksgericht Wippach, am 3ten
^a l 1885.

(2162—2) Nr. 1193.

Executive

. Vom l. l. Bezirksgerichte Treffen wird
""annt gemacht:
H, ^s sei über Ansuchen des Anton
fs'ral, von Tihaboj die executive Ver.
^ serung der dem Josef Slcmberger von
" M e s gehürlgen. gerichtlich auf 2606 ft.
^Mtztcn N alllät Einlage Nr. 33 der
H'l lalgv,» ,^c Selo bei Neudcgg be.
! "'6tt und hiezu drei FellblelungS.Tug-

^'"«en. und zwar die erste auf den
k!. 18. J u l i ,
Zweite auf den

" " d d l . . . 19. August
ble drille auf den

^ ^9. September 1 8 8 5 ,
^ ^ " " ' l t l a g s um 10 Uhr. in, hier-
hqn° hen AmlSgebäude mit dem An.
r^I? ""geordnet worden, dass die Pfand«
bltl.», ^^ ^ r ersten und zweiten gell«
h»>w«3, ""^ " ' " "der über dem Schä-
""ter^ ' ^ der dritten aber auch

""«selbe,, hlntangegeben werden wird.
insb.s"^ ^ultatlonsbedingnlsse, wornach
^"bo.°" , " ieder Licltant vor gemachtem
^ Äcls ü ^ p " c - Vadlum zu Handen
lolvi« ^""nscomlnlssion zu erlegen hat,
^"nol,,?! ^chühungsprolololl und der
^chlllck ^ ° " können in der dles-

ss » ^ Registratur eingesehen werden,
^ l i^?^r,sgerlcht Treffen, am Uten

(2172—2) Nr. 3208.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

I n der Execulionssache der Frau
Antonia Heß gegen Johann Zügel von
Luri l Nr. 18 wird die angesuchte Reassu'
mierung der mit dicsgerichllichem Bescheid
vom 11. August 1873. Z. 8903, auf
den 23. November 1883 angeordnet ge-
wesene, jedoch Werte dritte Realfeilbie
tung bewilliget und zur Vornahme der»
selben die Tagsatzung auf den

3. J u l i 1 8 8 5 ,
vormittags von 9 biß 11 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Mott l ing, am
19. April 1885.

(2083—2) Nr. 2278.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. t. Steuer-

amtes Loitsch (uolli. deS hohen l . l . Aerars)
die executive Versteigerung der dem Franz
Varaga ans Zirlniz Nr. 195 gehörigen,
gerichtlich auf 545 fl. geschätzten Realität
8ud Rectf.'Nr. 438 aä Haasberg bewil-
ligt und hiezu drei Feilblelungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

27. J u n i .
die zweite auf den

25. J u l i
und die dritte auf den

27. August 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet wor«
den. dass die Pfandrcalität bei dcr ersten
und zweiten Feilbietung nnr um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hlntangegeben wer-
den wird.

Die Llcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOftroc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Gchützungsprotololl und dcr Grund,
buchsextract kllnnen ln dcr dleSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

». l. Vezlrlsgerlcht Loitsch, am 4tcn
März 1835.

(2084—2) Nr. 2277.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Loitsch (uom. deß hohen k.l. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Franz
Vranlsel von Zirlniz Nr. 5 gehörigen,
gerichtlich auf 555 fl. geschlitzten Realität
Lud Reclf..Nr. 373 ad Haasberg bewil.
ligl und hiezu drei Feilbielungs-Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

2 7. J u n i ,
die zweite auf den

25. J u l i
und die dritte auf den

2 7. August 1885,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier»
gerichlö mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäl bri dcr
ersten und zweiten Fellbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und dcr
Grundbuchsepract lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lollsch, an, 4ten
März 1885.
(2120^2) " Nr?20457

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bclannt gemacht:

Es sel über Ansuchen der Herrn
Gebrüder Kosler <n Liquidation (durch
Herrn Dr. o. Schrey in Laibach) die exe.

cutive Versteigerung der dem Johann
Grebenc von Großlaschiz Nr. 5 gehörige»,
gerichtlich auf 4185 fl. geschätzten, im
Grundbuche der Catastralgemeinde Groß
laschiz 8ub Eiulage Nr. 32. 33, 34 und
194 vorkommenden Realitäten bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzunge,,,
und zwar die erste auf den

20. J u n i ,
die zweite auf den

18. J u l i
und die dritte auf den

22. August 1885,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichcn Amtsgebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrcalitäten bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltationscommisston zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichlllchen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
20. April 1835.

(2110—2) Nr. 1227.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gertraud
Boznar von Trifail die executive Ver-
steigerung der dem Johann Rihtaisii
von Untcrluscha gehörigen, gerichtlich auf
2459fl. geschätzten Realität Urb.-Nr.2000
N(l Herrschaft Lack bewilliget und htezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

30. J u n i ,
die zweite auf den

3 1 . J u l i
und die dritte auf den

1. Sep tember 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtslanzlel mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsveoingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lack, »m 12len
Mal 1865. ^ ^

(2119—2) Nr. 2797.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerlchte Laas wird
bekannt gemacht:

Es set über Ansuchen des Ernest Hleng
i» Rakel die executive Versteigerung der
dem Johann Slerbec von Pudob gehö-
rigen, gerichtlich auf 1520 ft. geschätzten
Realität Grundbuchseinlage Nr. 74 kä
Grundbuch der Calastralgemeinde Allen-
marlt bewilliget und hiezu drei Feilbie.
lungs-Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

20. J u n i ,
die zweite auf den

20. J u l i
u„d die drltle auf den

2 1 . August 1 8 8 5 .
jrdlsmal vormittags um 9 Uhr, hier-
grrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandreallläl bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

DieLlcitationsbedingnlsse, wornach in«,
besondere jeder Licitanl vor gemachtem »n«
böte ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licitatlonscommission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchscxtract lünnen in der dlcsgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas. am 29ften
April »885.

(2195—2) Nr. 3079.

Dritte exec. Feilbietung.
Am 16. J u n i 1 8 8 5 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, wird in
Gemäßheit des diesgerichtlichen Bescheides
und Edicles vom 2. März 1885. Z. 1340,
die dritte exec. Feilbielung der dem Jo-
hann Medved von Postate gehörigen,
sserichtlich auf 1440 fi. geschätzten Rea.
lilälen Einl.-Nr. 134 acl Ealastral.
gemeinde Goba und Einl.»Nr. 92 ad
Vodice stattfinden.

K. l. Bezirksgericht Lillai, am 15len
Mai 1885.

" (2079-2) Nr. 2«l3.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg
Klemenöie von Loilsch (als Vormund der
Andreas Gabrovsel'schen mj. Erben) die
exec. Versteigerung der dem Iernej Gre.
bernal von Zirlniz, resp. dessen VerlasS-
masse gehörigen, gerichtlich auf 160 fi.
und 650 fl. geschätzten Realitäten lmb
Rectf..Nr. 471 aä Haasberg und uub
Reclf.- und Urb.-Nr. 1 »6 Veneficium
St . Petri in LaaS bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungcn. und zwar
die erste auf den

27. J u n i ,
die zweite auf den

2b. J u l i
und die dritte auf den

27. August 1 8 6 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hler-
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealltalen bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden.

Die Licitationsbedlngnisse, »ornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badlum zu Handen der
Llcitationscommisfion zu erlegen hat, sowie
die Schähungsprutololle und die Grund-
buchseftracle lüm.en in der olesgerichllichen
Registratur eingesehen werden

Mä« i g N ^ ^ i c h t titsch. °m I3w.

(2063-2) Nr. 17487

Erinnerung
an Gregor M a ö e l von Unlergörjach,
beziehungsweise dessen Rechtsnachfolger.'

Von dem l. l. Bezlrlsaerichte Rad-
mannsdorf wird dem Gregor Maöek
von Unlergörjach, beziehungsweise dessen
Rechtsnachfolgern, hiemlt erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Verlchle Mina Malek. verehel. Jan von
Untergiirjach Nr. 4, die Klage auf An.
erlennung der Ersitzung des Eigenthumes
der UeberlandSwiese »ub Einl.'Nr. 6 der
Ealastralgemeinde Untergörjach, bestehend
aus der Parcel!« Nr. 650, uud p w n .
3. April l. I . , Z. 1478. hlergerlchts ein.
gebracht, worüber zur mündlichen Ver.
Handlung die Tagsatzung auf den

8- Juli l. I.
angeordnet wird.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
d,esem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
find, so hat man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Johann Humer von Untergürjach als
Euralor kä actum bestellt.

Dle Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein,
schreiten und dle zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf'
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird und die Geklagten, welchen eS übr'gens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 6. April 1885.
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Ein wahrer Schatz
für dio unglücklichen Opfer ler Selbst-
befleckung (Onanie) und geheimen
Ausschweifungen ist das borühmtoWork:

Dr. Retail's Selbstbewahmng,
80. Auü. Mit 27 Abbild. Preis 2 fl. Lcso
es jodor, dor an den schrecklichen Folgen
diesos Lasters leidet, seino aufrichtigen
Belobrungen retten jährlich Tausende
vom sichern Tode. Zu beziobon durch
das Verlagsmagazin in Leipzig, Nou-
markt34, sowie durch jode Buchhandlung.

(1810) 12—4

Bpttialat}t

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankbeiton icber
Slrt (and) bereitete), inäbefontcre Harn-
röhrenflüsao, Pollutionen, Man-
neitahwäohe , syphilltisoho Qe-
»ohwtire u. Haataassohl igro, Fluss
bei Frauen, obne löevufilflönmß bc3
%*oticutcn naä) neuester, wliien-
flohaftlloher Methode unter Ga-
rantie in kürzester Zelt gründ-

lioh (Htfcrct). Crtinaticit:

Mim, iflaciafiiCfcrftcaßc \% c
täflli<$ toon 9 hie 6 U$r, €onn» unb ffeier« g
tage Bon it bit 4 U6t. #enorar mäfjifl ^
Behandlung au oh brlofiloh, and ̂
werden die Kedloamente besorgt.

g Z < ä
In ^a^ 1 ' I ^ g ^ ^ ^ ruI ° *? 5: t n i
In • • •••••• • I f f nl
TU mS 0~*i • • • • • ^^J* nl
s" " * * » 4 * 4 ŠVMŠB. «1

p Q3: *-* ^ \J K

I jo" ^ J!D ? |
| Strümpfe, Socken, Schwimmhosen, §
K Schweissauger, Handschuhe a
S Damen- Jacken s
Ifl nj
[u über das Kleid zu (.ragen, etc. etc., in uj
ru reiohster Auswahl und zu billig- 5j
g stem Preise hei [Jj

| C. J. Hamann |
ru Rathhausplatz. Jg

Filiale der k. k. priv.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 31/* Procont,

In Napoleons d'or
30tägigo Kündigung a Pioco'nt
3monathcho ,. jj»/ ,-
6 '• S*

• " « 3 V , .

Giro-Abtheilung
in Banknoten 21/» Proc. Zinsen a'uf jodon

Betrag (452) 51
in Napoleons d'or ohne Zinser,!

Anweisungen
auf Wion, Prag, Post, Briir.n, Troppau,
Lomberg, Fiurae, sowie fornor auf Agram,
Arad, Graz, Hormannsta^t, Innsbruck,
Klagenfurt, Laibach, Sal?.'burg sposonfroi.

Käufe und Verkäufe
von Dovisou, Effocten sowio Coupons-

lucasso V» Pxoc. Proviaion.

Vorschüsse
auf Warrants, Ctmditionen jo nach zu

troffendom Uoboroiu-
koormen,

gogen Creditoröffnung in
London oder Paris
*/» Proc. Provision für
3 Monate.

auf Effecten, G Proc. Zinnen por Jahr bis
zum Botrage von fl. 100O,

auf höhero Boträgo gomäss
_ . specieller Vereinbarung.

^ T r i e s t am 1. Oktober 1883.

Circus Amatol
Uobor Ansuchon vieler Horron Prequontanton unseres Circussos bloibon wir

noeh vier Tage, das ist bis Donnerstag, hi or, und stollon wir

'w-ims:- Frao3^b@JbeBkdLe
in Aussicht.

Heute Dienstag, den 2. Juni, 8 Uhr abends grosse, sehr
gewählte Vorstellung.

Morgen Benefiz-Vorstellung der berühmten Gebrüder Nagels.
Alles Nähoro im Programm.

Donnerstag, den 1 Mai, unwiderruflich letzte Vorstellung.
Hochachtungsvollst

Gebrüder Ferd. und Rud. Amato, Directoren.

D I L ^ V Vorläufige Anzeige.
r>J*T^?j 4mjr\ f Einem P. T. Publicura von Laibach und Uragobung bringo
\ .^Jkjj jÜi 11|1 ich hiomit zur genoigton Kenntnis, dass ich mit moinom, in ga- z
^^«H|1JJ Europa rühmlichst bekannten (2209) 2—2

m Wßltüieater Hermann
V \ / v I ^n (^on nücn8*on '-I'agou hier cintreslon und eino Sorio moinor ebonso
l I I '! intoressanten als instructiven Vorstüllungcn erössnon wordo.
| ^ , v l In dom Bostrobon, dem P. T. Publicum dus Bostmöglioho

^ ^ - S | :^^ ' zu bioton, werdo ich mir angelogen sein lafison, mir dio (junst
^ g ^ / V^^" ' desselben zu orworbon und sehe einem zahlreichen Zuspruch ont-

^ ^ * ^ " ^ | gogon. — Achtungsvoll d.Ie direction..

t Patente Oelilors Prilinii(,t j

| •• & Ü " " Fussboden-Wicbse Tl"stlln5 \
l für Parket- und weichen Fussboden in Gelb, gelbbrauner, brauner und Naturfarbe }
t wird von allen Soiton als der billigste, haltbarste, praktischste und eleganteste J

t Pu88bodonanstrich bozoichnot. (942) 15-13 A

Vortheile: 1.) Vollständig stroichfortig. 2.) Anwendbar durch jndor- J
t mann. 3.) In 1 Stundo trocknond. 4.) Das mühovollo Bürsten üborlliissig, da %
A, oin prachtvollor Glanz schon durcli oinmaiigos loiolitos Abroibcn mittolst oinos ^
J Woll-Lappens odor Biirsto zum Vorschoin kommt. 5.) Das Holz nührond. (>.) Auf 4
r Parkets und gostrichono Zimuior ompfiohlt aicli naturfarbigo, nuf ungostricheno J
S und abgonutzto goattrichono Zimmer sarbigo Wicliso, und wird goboton, boi Be- ^
V atollung dio Farbo zu bestimmen. •

l Preis per Kilo-Dose fl. 1,80 ab Wien. \
Z Droguiston, Zintmorputzor, Parkolfabrikon otc. Rabatt. Versandt an Oonsuinon- J
i ton prompt gog;ou Nachnahmo. — üobrauchsanwoisungon sondo borüilwillig.st J

t Meerane O^^Valtl O«111er Wien, L, )
» in Sachsen. Patent-WachsfabHken. Annagasso 12 |
P Niodorlr.ge in Laibach boi Horrn H. I*. Wenoel, Rathhausplatz. %
Z Weitoro Niodc rlagon werdon stets zu errichton gesucht. *

(2219) Nr. 3841.

Nekamltmachung.
Bei dem 1. l . Landes« als Han<

delssserichte Lai-'bach wurde am 29. Mai
188,5 auf Grund des Protokolles der
Generalversammlung vom 11. April
1 885 die Eintragung der Wiederwahl
des Herrn Heinr ich Krauseneck
als Director für die weiteren drei
Jahre, und zwar vom 1. April 1885
lis 31_ März 1888, bei der Einlage
im Rvgister für Gesellschaftssirmen:
A. k< priv. Oullmwo^spinnerei

in Ambucü
vorgenommen.

'Lcubach am 29. Mai 1885.

(2037—3) Nr. 3233.

Neassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen deS Ernest HIeng von
Ralet wird die mlt hlergerichUichem Be.
scheide vom 25. Jul i 1884. Z. 0026.
auf den 15. November 1884 angeordnet
gewesene dritte exec. Feilbictung der dem
Josef Homovc von ZIrlnlz gehörigen
Realitäten 8ud Rectf..Nr. 338 ad HaaS°
berg reafsumando auf den

27. J u n i 1 8 8 5 .
vormittags 10 Uhr. hieraerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet.

6. l. VezirlSgericht Lollsch, am 2len
.Mai 1885.

(2113—3) Nr. 2U8.

Dritte M . Feildictllllg.
M l t Vczug auf das dlebseitige Edict

vom 14. Februar d. I . , Z. 268, wird
belauut gemacht:

Da zu der auf d«; 15. Mai d. I .
angeordneten zwcilen kfeculivcn Ncalfeil-
bietung lein Kauflustiger erschiene!, ist,
daher zur drillen auf den

15. Juni d. I.

bestlmmtenRealfeilblelung geschritten wird.
K. l. Bezirksgericht Krainburg, an,

15. Ma l 1885.

(2000—2) Nr. 1725.

Neassumierung
efecutiver Feilbietungen.

Vom l . l. Vezirlsgerlchle LaaS wird
bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Modlc von Vlosla Polica die mit dem
Gescheide vom 11. September 1879. Zahl
7255. auf den 2. März. 2. April und
1. Mai 1880 angeordnet gewesene erecu»
tive Feilbietung der dem Iernej Turt
von Laas gehörigen, gerichtlich auf 1640 f l .
blwerteten Realität 8ud Urb.-Nr. Itt »ä
Grundbuch Stadlgll l ^ g g „ , j l dem
frühern Anhange auf den

13. J u n i ,
13. J u l i und
14. August 1 8 8 5 .

jedesmal vormittags 9 Uhr, hlergerlchlö
reafsnmiert worden.

K. t. Bezirksgericht Laas, am !4len
März 1885.

Bandwu.rra I
hoilt (auch hrioflich) (i) 2'-n fjj

! r . Ifiloc.Iu Wi«n, Pratesratrasso Nr. 42. |

(2214—1) Nr. ̂ 7 .

Bctanlitmachullg.
Das t. l. Landcsgericht Lalbach h'.l

mit Beschluss vom 19. d. M. , Z. 376.'l,
über Franz yulanc von Eiegersdorf weq> >>
Wahnsiones die Curatel verhä»«t nilt'
wllide Johann Lulanc von Sicgcrsdo',
als dessen Curator bestellt.

K. l. Vczillsgericht Neumarltl, a»>
26. Ma i 1885. ^

(1998—3) N^2^)f ' ,5

Executive
Nealltaten-Versteigernug.

Von, l. l. Vezirlsg^richtt âac, wild
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen d.s I^ft!
Modic von Ncndulf die efeculive M l '
stcigcrung der den, Matthäus Kmlckl
von Ob^rutave gehörigen, gerichllich au!
l525 fl. aeschlitztr» Realität «ub U'l ' '
Nr. 286/278 lul Grundbuch Na5l:sll be>
willigt und hiezu drei Feilbillu,'8s T«'!'
satzungcn, und zwar die erste aus den

13. J u n i ,
die zweile auf den

13 J u l i
und die drille auf den

l 4. August 1 8 8 5 ,
jedesmal vormlllagS um 9 Uhr, <" ""
Gcrichtssanzlri mit dem A»ha"«e ""
geordnet worden, dass die Pfandtt^'l"'
bli der evstln und zweilc» Fcilliicln'^
»nr um udcr über den» Schätzuxgsw"''
bci der dritten aber auch unlcr dcmftlbl"
Hinlangegeben werden wird.

Die öicltllllnnSbedlngnlsse, wm«'"")
insbesondere jeder ^icltanl vor lN'machll'"
Anbote ein 10proc. Vadlun, zu Ha»d>"
der ^lcilatlonscommlsslon zn erlegen h ^
sowie das Schätzungsprolololl und !>"
Grundbuchsexlract können in der dlc^
gerichtlichen Registratur eingesehen werde"

K. l. Bezirksgericht i^aas. am l i l ' ' "
April !885.

(2216 -1 ) Nr. 39?l'.

Vekanutmachlllig.
Nachbenannten Personen unbelan">^

Aufenthaltes, beziehungsweise deren Nech^
Nachfolgern, wurde Herr Anwn Weiß ̂
Rubolfswert als Curator ucl »et""
bestellt und diesem nachstehende Tabu"
beschelde zugestellt: , ,

Vom 30. Oktober 1884. Z. 104^.
für Johann und Franz Kobe von ^o
schwerenbach; vom 8. November 1" '
Z. 10 770. für Vartholmil W'sslal ".^
Mihovc; vom 19. November 1884, ^>""
l l 16 l , für Mathlas Mllec von ^
dol; vom 25. November 1884, Z- ̂ " l
für Ursula Rodii von Strajne u"d ̂ '
Rste von Sela bei Strauberg l "" .
27. November 1884, Z. 11 47 l , A H .
sefa und Maria Hutter von T»p"
vom 27. November !884, Z - ^ M
für Josef Grivec. dann Jakob « "
von Poljane und Anton Gole vo« »<"
vom 27. November 1884, Z - " ? „ a ;
für Franz Nste von Sela bei Strauß "
vom 4. Dezember 1884. Z. l i 7 8 , '^
Ursula und Josef Rodiö von M M ̂
dorf; vom 5. Dezember 1884, Z. ̂ ., ^ l '
für Josef und Johann Griöar vo" " ^
berg; vom 12. Dezember 1884. Z- ̂  „
für Mathias und Agatha Mikec, " ,̂
Maria Legan. alle von Polendorf; ^.
13. Dezember 1884, Z. l 2 ' 3 " , ^ ,
Matthäus ZupaucA. dann l e " " ' .̂ ,̂
Jakob Zagorc von Cerov Log; " " ^ 6
Dezember 1884. Z 12443. für ^ a ^
Köstner von Töpl l ; ; vom 6. «"«"'',,,,lcl-
Z. 7620, für Josef Mezan ^ n ^ ^ .
stelndorf, ferner der Liquidleru > « ^ ^
atzungsbescheid vom 25. «pl ' l . , .„,
Z?3965. für Johanns
dorf und endlich der Realfellv'e. .̂
bescheld vom 11. März 1885. H-
für Johann Emlc von Polhovca. ^, .

» . l städt..del«g. Bezirksgericht

dolfswert, am 29. Mai^ 1885-


